
Rufen Sie die Polizei: 133

Läuten Sie bei der Wohnung an.
Nicht bei der Wohnungstür, sondern beim Hauseingang. 
Passen Sie auf sich auf. 

Sprechen Sie mit Nachbar*innen darüber: 
Was können wir gemeinsam tun?
Helfen Sie gemeinsam!

Sprechen Sie die betroffene Person an, wenn sie alleine ist. 
Geben Sie der Person Informationen (Flyer, Telefonnummern, Adressen). 
Sagen Sie der Person: „Ich kann Ihnen helfen.“
Wenn die Person „Nein“ sagt, ist das auch in Ordnung. 

Rufen Sie die Frauenhelpline an: 0800 – 22 25 55
Dort bekommen Sie Informationen: 
Was kann ich tun? 
Wie kann ich helfen? 
Die Nummer ist kostenlos und immer erreichbar.
Sie müssen Ihren Namen nicht sagen.   

Machen Sie bei StoP mit! 
Es gibt: Treffen für Nachbar*innen, Aktionen, Arbeits-Gruppen und vieles mehr!
Mehr Infos gibt es hier: www.stop-partnergewalt.at

Sie glauben, in einer Wohnung passiert Gewalt?   
Das können Sie tun: 

Webseiten für Hilfe:
Kinderwebsite: www.gewalt-ist-nie-ok.at
Hilfe-Chat: www.haltdergewalt.at
Hilfe für Männer: www.maennerinfo.at

Telefonnummern für Hilfe:
Polizei-Notruf: 133
Frauenhelpline: 0800 – 22 25 55
FOOTPRINT: 01 920 85 86
Hilfe für Männer: 0800 40 07 77
Rat auf Draht (für Kinder): 147
Hilfe für ältere Menschen: 0699 11 20 00 99
Polizei-SMS für gehörlose Personen: 0800 133 133 
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